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BEBAUUNGSPLAN " Stockach West II " 

für das Grundstück Fl.nr . 346/T der Gern. Kammer 

Die Große Kreisstad t Tr auns tein erläßt aufgrund § 2 Abs. 1, §§ 8.9 und 10 
des Baugesetzbuches -BauGB-, Art . 98 der Bayerischen Bauordnung -BayB0-

und Art. 23 der Gem eindeor dnung für den Freistaat Bayern -GO- diesen Be ­

bauungsplan als 

S A T Z U N G 

'1. Festse i zungen durch Planzeichen 

1.1 Art der baulichen Nutzung 

1.2 

WA Allgemeines Wohngebiet 

Maß der baulichen Nutzung 

GR 120 

GF 240 
II 

WH 5.0 

Grundflächenangabe m m2, als Hi:>chstmaß, z.B 

Geschoßflächenangabe in m2, als Höchstmaß, z.B. 

Zahl der Vollgeschoße, als Höchstmaß 
Wandhöhe in m, al s Höchstmaß 

1.3 Bauweise, Baugrenzen 

1.4 

1.S 

/\ 
: E' 1 ,\ 
/,01' 
~ 

Verkehrs flächen 

~ 

< 

8augrenze 
nur Einzelhäuser zulässig 

nur Doppelhäuser zulässig 

Verkehrsflächen, Angaben 

S tr aßenbegrenzungsl inie 

Einfahrt 

m m, z.B. 

Grünflächen, Bepflanzung 

Bepflanzung zur 0rtsrandeingrünung 

zu pflanzende Bäume. vorgeschlagenPr Standor t 

1.6 

2. 

Sonstige Planzeichen 

,- - -
1 1 .,,._, 
Ga 

• 

Hinweise durch 

- - - -
1,6 

1!23 
mm 
».--, 
, 

Lmgrenzung von Flächen fur Garagen 

Garagen 

Grenze des räuml ichen Geltungsoer eichs des Bebauungs­

Jlanes 

Abgrenzung des Maßes der Nut zung innerhalb des Bau­

gebietes 
vorgeschciebene First richtung 

Planzeichen 

vorhandene Grundstücksgrenzen 

vorgeschlagene Grundstück sgren zen 

Flurnummern, z.B. 
vorhandene Hauptgebäude 
vorhandene Nebengebäude • 
Böschung 

11 

3, Fes tsetzu ngen d u r c h Text 

3. 1 Überba u bare Gr:.tndstücks fHlchen , werbeanlagc:in 

Aunc:irha lb der ä berbaubaren ::;rundstücksfl ächen sind Nebena n­
l agen i m S inne vc n § 14 BauNVO u nz·.1lässig. 
Aus genomme n dav on s i nd :ö:infricdu:1gcn , Rankc;erüste aus Holz, 
i m Erdreich befindliche , o f f,e ne Sc:iwimrnbecken und baul leite 
Anlage n zur Au fnahme •;0:1 Abfn'rlbehältern. 

Werbeanlagen s ind nur an der s~ätte ter Leistung zu : äss i g 
und auf die Erdges c hoßzone zu bescjrtinken. 

3. 2 Eöhenl.age des Grundst ücks und der ::,"'" J i.ch<m Ar.lAge 

Die Höhenlage de r Gru nds tücksobertläche wird durch die 
Rn u ttu f :-s i. c l: t sbehörd e f e s LCJ<~s~ Lz :-. ·: 
Die Oberkante des ferti gen B::dgesc:iof>fußbodens dilr t nicht 
mehr ais 35 cm ül:er dem von de:: Bauaufsichtsbehö;;de festge­
setzte n Gelände l iegen. 

3 . 3 Gest al t une von Haupt u nd Nebengebäuder. 

1:auptgebä ude sind als rechteckige J aukörper ( Sej c.enverr.iil t­
nis nicht kleiner als 6 :n S) mi. r. waagr<'lc:)H:<or GliGderur:g 
( zum Beispiel dur ch breite , r'.lit.t.Lge Balkone o:::er Ho.:.zver ­
scha lnnger. im OG) auszubilden . Ein,cJ.häuser dürfen e i ne 
Länge von 12 m und ein~ BreitB von lC rn n i cht. HlH!rsc:h1~e i ten; 
Doppelhäuser dür fen e i ne Länge von 14 m und eine Oreite von 
12 m n icht übe rschrei te:1 . · Ga::agen dür ::en max. ·1 m lang und 
6 m brHit. s~ i n. 
Di e Bau körper s ind so zu gest,:,lten, daß ein ruhiqo,: unc 
gesc h l ossener ::indruck entsteht , i nsbesondere sind 1.1 nnrg;; ­
n i s che Vor- und Rücks prünge zu vermeiden . 
Haupt- und Nebengebäude sind a l s gestalterische Einhe i t 
h i ns i,.::ht. · ich Dnc:hf c rm, Mnt.P.rie: \ und :' nrbc_;.t-: l>'.Hl~ c!us ·.::ufül:ren. 
Die Nac hburn vo n a n d e r Grer.ze zu,:;an-:.ongeb,ntcn Cd:?äuden 
haben sich über eine einheitliche Gestaitung zu einigei:. I11 
Str eit fa :.l setz t d i e Bauauf5 i chtsbchörde Wandhöhe , !laci:nei­
gung und Gestaltung fes :: . 
'Nenn l>RnMc:hbrn:t.~ , rHu-d nn n<h•?n.rn-u1z~1H 3(? GtüJd LHJc~ n i.chl g:.eich­
zeit ig c r ,:;t ell t werden , ::;inc Wandhöh,:;, Oac:h,,,cigt:ng und Ge­
s t altung für das z e i t l i ch nacJ-.:::o l ger.de Gebäut!<= cem cJacJ:ba:c­
gebä t:de anzupassen, 

3 , 4 wand r.öhe 

Da s z u lässige Höchstmaß f ü r die Wa,1dhöhe vo:1 Hauptgebäuden 
beträgt 5 , 00 m. 
Die Wa ndhöhe von G11ra9en darf mcximal 2, 75 m bet.rnr;rsn , 
Als Wandhöhe gil~ das Ma ß von der durch die Baue1ufsichtsb0-
hörde fes t gelegten Geländ eober::läc he bis zum ScJ:nittD1u-l<t. 
der Außenwand mit der Dachhaut . -

·, 

3. 5 Dächer 

Es sin::! r<=y<=l wäll i.<JP. Satteldächer mit beidseitig gleicher 
Neigung t:nd mittigem First auszub ilden. 
Die ua::hr.eigu P-g darf bet.ra<J'"'": bei Wohngebäuden : 22-24 Grad 

bcj Garagen: 20- 22 Grad 
!\ls Jachüberstände sind erfor derlich : 
für Wotngeb;;11de an d er Giebelseite : mindestens 1 ,30 m 

an der Traufse~te : mindestens 0,90 m 
für Garagen ,rn ,her· Giebelseite : mindestens O, 80 m 

an der Trau t seite: ro j.ndc:isten;; 0 ,60 m 

Dach;ic1uue:1 und Dacheinschn.L l.te (negat .:.ve Dnchgaubcn) sind 
unzul ässig. Pro Haas~ci~e oinc J:öchstens ~ ~achflächenfen­
ster mi:: einer Größe v on m<1x i ma l ~e 0. 8 m2 ,:u l ässig . 
_,_ 11 e in einer o,1chf:..äche liegenden Fenster i,.:.nd i n gleicher 
:löhc :•r.zuordnen . .Lhr,~ Fensterrahmen sir:d far.b l i c:h der ca::h­
fläcl:e ar1,.1111 Leichen oder i n dunkle:1, nich-:: g 2. tinzenden Farben 
au szu ru:,ren: 
Zur oac:1einC.eckuny slnd Dac1"7. i !:CJP. l i r: naturt:oter biz mi t­
~elbrau:i.er Far;Je zu ver h·enden. 
Cachrinnen, ,:ntlüftungsrohrc:i sowie Tri~.r.sl.u Cen, Kami n2.eiter:1 
u:1.d v ... ,,.·::1 echungen sind dem Farbton dec::- Dacheindeckung anzu­
passe:1 . 
Bauteile aus Kupfer sind ebenfa ll s zul Hssig. 
Sor.nenkc.:.lektoren d ürfen durch Cröf'!c , For mat und Anot:d1:ung 
die A·Jsgcwogenhej t der ~achflächR 11 ichl. stören. 
Ih.r.e Farbe j ,;t dem Farbton der Dacheindec kung a nzugleiche n . 
Pro Gebtiude w;..rd nu!: e:.ne AuB~~:1eln2elantQnne zugeJ n~~P-n. 

3. 6 Außc,n·.·är.de 

Pür Außenv.·tin:.ie 01 nd v erputzte , ~n scdeckten w0.ißcönen <Jf!­
s t richer.te t-:auerfläc:1P.r • .. •orzunehen, im 01::ergesc:-ton euc h hclJ 
bis mitt:elbraunc Ho l zverschalunq:o n. 
Auffallend ur.ruhige Putzst.rukturen sind aich~. ,.11 1 iissig. 
Alle Seiten i, i nes Gebäudes ,;i.nd .in der g !eic:1en !'arbc zu 
s::reü:hen. Die Ausbildung von ,; ~::: ht::iaren, fa rbl.:.c h ab<J<• ­
setzten Soc keln ist 11nz1: t;lssi9 . 
J i e, F'P.ns::er- und Türöffnungen :r,üesen zu e i :1cr ausgewoger.en 
Gliederunq de::- Fassado bei::ragen. 
Fenste::: sind " 1 s stehende Rechtec ke auszubi.lden; da,; 'Jer ­
hältnis von Hö he zu Breit e sc:.l dabei 5 zu 4 b ,:c!l.ragen . Gr·nße 
Fenste:-: sind harrnon i . sc:h :~u unl.ergl i•::?derr: . 

· V.i ele verschiedene Pensterfor!!late w.n cir.ct:- FassaC.enhf!ite 
sind zu verneiden. 
Ti.iren, 'J'm'e und Fenster sind ir. llolz tiuszuführen. 
Glnsbauotcint l ächen und farbige Ver3 ~ast.:ngen sinn nich l zu­
läss :.g. 
;,,. , fle,11 sichtbare Ro:.ladenkijsten sind ur.tcr sagt . Die Hol.:.äde:1 
selb:;t sind der al:.geme i nen Baugestaltung :inz"l'"",;en. 
Balkonbr'Js l.ungen sind i n Holz entsprechend den anderen 
Ho l z f lächen auszuf ührc:1 . 
Fassadenka:nine sind unzulässi.<J. 
I m Oberges::: ho3 sind öf fn·Jngen i n der: Cobäu::lelängss~,i ten un­
z-..i l ässig . 

·I 

)1 

3. 7 Garagcr. und Stell::lä tzQ 

Caragon und Ste l l:::.ä-:::ze sinc nur auf den daf 'lr a i: s g ewiesenen 
Flächen z ulä s sig . - Auf dies;.m f'lächen sind auch den Garagen 
zugehö::-ige Nebenräume L-n Sinr.e von i\rt . 7 Abs. 5 ~ayBO sowie 
überdeckte }'re i sitze gestattet . 
Garagent ore sin d in Holz auszubilden. Au fgcdoppel ~e Kipp­
u:1d Schwingtore köni~en z ·.1ge:.assen werden. 
DiP. zufa:irtsbrei.1.P. vnc Gan,gen dc.:::f m::iximal 5, 00 m ce t ra­
gen . 
IJie b efestigten· Flächen ;;.:.e ;-;.e9•, , 7.uf."' lH·ten oder Ste:.lplätze 
;; i nd möglichst k :.ein zu halt-an; ihre :)bert l ächcn s .:. nd in 
wa:;cerdurchläss igär '3auart he:czus~e l:..t=e n. 
Der Berei ch zwiscl:f.?n Offent llcher Verkeh:-5f l äche und Gara­
gentor muß ständic: zurn Abs ::el l en vo:1 Kraftfah:::zeuger. frei­
gehalten werden ur.d darf nir.:h:: r.iurc'l Elnfrie,dungen, Ketten 
oder a:1dere Einricht·.1n;ien abgesperrt werde:, . 
Be.:. Grenzgaragen i s t ein Dachüberstanc'. ausz11fiihr,~11 und mit 
ein~1.'" Da ehr inne z\: versel':en. 

3 . 8 ~i=lächen und E.infr.:._e.dungen 

Abgrab·.1ngen zur Freilegur.g des 3:e.l1Ar.geschosocc sind nic:1t. 
ge,;tilttet, auffä .Ll igc J\.n- und JJ.bbös crn;ngen si:1d nit der 
Bauaufsichtsbehör<.lc::! ?b7u~ t. i 111men . 
Das anfallende Oberfltichenwasser dart nicht auf öf.t'entliche 
Verkehrsflächen abgeleite t werden. 
Ab::alJ ):el1iil ·.:er sind auf den öffent: ichen Ve rkehrs t l ächcn 
nbgewnndten Seiten unterzubringen . 
Für die Einfried11m3..,1: s i llCl 111u Ho l .czäu:1e ohne Beto:1sockel, 
maximal 1.00 :n hoch in der Au;führunq ;, l s Lat ter.-, S t angen­
ocor Staketenzaun zulässig. 
Zaunsäulen s i i:d h iaLer die durch:.aufenJen Zaunfelder z·.1 
setzen . 
Die Zäune könr.en fUr d P.n Sic:ltscflul.:1. rnit heimi schen , nich~ 
gi·ftigen Sträucher!"! (keine ~adclgohö l ze ) h .:.nterpf:lanzt wer­
den . 
Hfec:l<c,n s i ud als Einfr iedunge!"l nicl:t zugelassen. 
Die Höhe der Sichtschutzptlanzungen durf L,70 m nich t 
überschrei t <JP.Tl . 
Einfl:.~edungen sind dem Ge l är.deverlauf anzupac;$Cn und .:. n r.öhe 
und Farbgebung mit den be:1achbarten Ei n·r:riedur.gen c1h,.u -
s 1. irnmen . 
Fi.:::: S .:. :::ht.,w:1utzwände im Freisitz- oder •:•errassenbercich 
·we:::den nur bQpflanzte Rankgeri.iste aus iio l 7. zuc~elassen. 

.'{. 9 c;.rUnn cjncng 

Nich'.: übe:::baute und nic:~t be::estigte Grur.dsti ic ks fl ijchen sind 
a ls Grünfläche ode r gärtneris:::h anzulegen und zu untorhal -
ten. 
Vo~·9ärr.en cl'j,-f,-,n nich': als Arbeits- od e r Lagerfl äche benu t zt 
we r den. Je 300 m2 Grundstickc fläc hc ist ein mi':teJ.grolle:c 
Obst- od0::: La1:bl1aum zu pflar.zen unri 7.11 1111uar:ha l l.e n; pro 
Grundstück jedoch m.:.ndesten~ 2 I)äume. 

äi::telgroße Bä UJlle sind a l s Hochst.i;mme zu pflan z e n , d i e in 
1 ,00 m llöhe gemessen e i nen Stammumfang vo n mi ndestens 22 c m 
habe n. Mi nde s tens einer die,s ,; r Ri;urne :nu ß sich c.uf d e r den 
öffentlichen Ve rkeh rsf lächen ,:ugewa:1dte n Grund::;tück:;,;cite 
befinden . 
Zu r Ortsrandei ngrünt:ng ist ' :n Ber eich der Nol:'dwest- und 
Südwestgrenze des Ge l tungsbereichs entla:1g der Gr·~ndstücks­
grenzen ein St.rei.f P.n 1-!nt.spt'echend den Pf l.anzhinweisen her­
z u ,;t ellen. 
:n den Eingabep l änen sincl cl :~ Freiflächen anzugeben. 

4 . Hinwei se durch Te xt 

z ur Ortsrand!-! i ngr·üni;ng sind :nir.destens a.Lle 5 . C rn einheimi­
s:::he Stdiuc her und Gehölze anzupflanzen, Empfol: le:1 werden 
Hasel n-.1ß , Liguster t:nd We i ndcrr.. 

Niedersch:agr-:wasser isi:. mög.:.ichst durch '✓ersickeruna ~ i lf n..,m 
Grundstück wieder dem Grundw::1sser zuz,iführen, um den W,:tSGC'r ­
rückhalt zu fördern . 

Dei särotl.:.chen Anp: l anzungen sind die Abstandszonen zu den 
ve>~leqten E:-dkabeln s,inz11h« ~Len bzw, geeig:1ete Schutzmaf'l­
nahm(·n durchzuführen. 

Oil" Auft e.:.lung des Straßenraums b l eibt der Ausbauplnnung 
vc=behal ten. 

Antennen f(;:, Rundfunk und fernsehen ~o: .Lcn grundsätzlich 
unterha lb der Dachfläche ange bra cht werden. Ist e,in noemaler 
Rn-,pfa n g so nicht gewäh:cleistet, können ,',.ntennen auc h obe=­
ha l b der Dachhaut errich~et werden; sie sind .:.n diesem Fall 
mögl i c:1s t so anzubr i ngen, dar. sie von an<JrP.n7.~oden ö f [ent­
liehen Verkehrsfläcl:en so wen~g wie mögl ich s.:.::htbar 3Lnd. 

Stadtbauam~ Tra ur.stein 

T::-aunstein, den C4 .04. : 995 

~w 
Krause ~ 
Stadtbaumeister 
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Verfa:-ir e nsvermerke 

1 . Der Stadtra~ hat in seiner Siczung am 12. 04. J.995 d i a, Ai: r­
stellung des eebauungsp: ane beschlos,;e:,. 
Der Aufstellungsbeschluß wurde am 27.05. 1995 nrr si'hl icr. b•,­
kanntgcmechc.. 

?. . Der Entwur t des Bebam1ngspl.an,; i,n d,s ::: "'";;sung '1cm 0 4 .04.1995 
.,,u.r:de :nit der Begründung .:.n de;: ft<ssung vo:r. 0 4 . 04.1935 gemiif! 
§ J .'\.bs . 2 BauGe i . ,; . m. § 2 Abs. 2 Sa7.z J l!!auGB-r-,arrnah.-i-.enc 
i ,i der zeit vom 06 . 06 . J.995 b Ls Rinsc,h)ie,1icli 0S.07 .1 9'15 
cffentl i:::h ausge ~2gt . 
Mi~ BescJ:luR das ~cadtrates vom 27 . 07.1995 ha:: die Stnclt 
·r.raunstein den Bet•auung~p.:.an i.n de17 Fe 55t1r1g vom Ü·"~. (J4. 1995 
gemiif'l § 10 BauCB a:.~ Satzunq be:;c~Jo,:;c,en . 

'l'ran r.stein, den M .~ . 6iff" 

~~ 
Oberbürgerme ~ster. 

l . Die Regierung von Ober baye,:n haL 
Beschei d vom 11 .12.95; Ag. 
222-4622-TS-30-1(95) die Auf stellung 
des Bebauungspl anes genehmi g t . 

I ;~i'.·erung von Ob bayer;-:-::-Nl1Jz;}?.. 

%. ir.\ ~ / .;,'·" ,,,.:;f, .,,55). . ~ I ....... ,;c., ... ,,.. .. !'.J. • ·.v . 

'tlli,- w . (tt/.~it ,~?:":\ 
a us - Peter chmitt l ~~:~ -: ~\.'=._'. !',:: .'· .... : .: ' 

'' -· ,. , ., ' . ... , •·'4. 

L Ld. Reg i ~ n1 t1<JH<I i rek:t.o)t ··.~ ·. '.' .: .:, ,>- /\' 
'- ' . ... ;~•,:·. . . .,., 

Di.e Ec~c,ilung C:<H' Genehmi~il.g·_.,::les Bebauungspl "'' "' 'J""'~if! § 1 
A!;,s. 2 Satz 2 BauGB- Maßi:ahmenG i . V . :n . S 6 i"lfluGC! w-..: rde a:n 

13. 01. 95 oi::::s übl ich be ~2n,i ::genact.t. 
De~· Bebauungsplan ist damit wi rk,;»m i :1 Kn1 1·: . get.,·eten (§ 12 
Satz 3 BauCB) . 
U,.,r llebauungsplar: mit de r Begränd1u:g wird seit diesem T':lg 
zu den [hJi~~Rn Oi ~ns~stt1rd~n i m Stdrlt baun~t ~rauns~ein, 
l'.ittJere Hofgasse 11, 83278 Traunstein , zu ~ed<Jnr.a::ns rin­
s i c:~t bereitgehalten . ül::er c;en T nha l t wird auf Ver 1 anr31sn 
Aus:<un::t gegebe:1. 
Aut die Rechts foloen das§ 44 Abs. 3 ;;ätze l und 2 sowle 
des Abs. 4 und des§ 2:5 ~s. 1 BauGB i s t h i rHJH"v,·it-?~P-n wor­
den . 

S< ~ 
\r!Se~bi.::.:ger:r.ei s ter 


